
 
   

             
              

          

          
            

             
      

            
      

    
   

Rückbl ck 2020 
B P Begegnung  n Patenschaften 

Im letzten Jahr war v eles anders, n chts l ef mehr w e geplant. W r mussten umdenken, 
flex bel se n, Ideen haben und neue Wege f nden. Das war herausfordernd, aber w r haben 
v el dabe  gelernt und es s nd neue Projekte und Formate entstanden. 

In d eser Ze t hat uns d e unglaubl che Engagementbere tschaft  n der Gesellschaft 
besonders mot v ert und bee ndruckt. V ele Menschen haben s ch gerade jetzt auf den Weg 
gemacht, um andere Menschen zu unterstützen. So konnten w r  n d esem Jahr mehr 
Patenschaften schl eßen als  n den Jahren davor. 

W r freuen uns, Ihnen h er e nen kurzen Überbl ck geben zu können, was uns  m 
vergangenen Jahr beschäft gt und was s ch verändert hat. 

Dr. Eva Jüsten Aya We nert Tanja Perumal 
Le tung BEK Le tung B P Koord nat on B P 



 

  

       
       

     
        
   

     
     

     
         
      

       
       

 

        
    

  
       

      
     

      
     

      
    

        
    

       
      

        
 

       
     

       
     

   

         
       
      
      

  

Rückbl ck 2020 I B P Begegnung  n Patenschaften 

01 
B P  n Corona-Ze ten 

Der Lockdown  m Frühjahr 2020 hat dafür gesorgt, 
dass w r erst e nmal alle unsere geplanten Aus-
tauschtreffen und Ausflüge versch eben oder absa-
gen mussten. W r alle dachten, dass se nur für e -
nen kurzen Ze traum so. 

Kurz entschlossen  n t  erten w r trotzdem gle ch 
mehrere Akt onen. M t e nem kle nen Frühl ngs-
gruß beschenkten d e Pat* nnen  hre Patenschaf-
ten, d e s e ja n cht mehr treffen konnten. Mehr 
oder wen ger ze tgle ch nähten fle ß ge Pat* nnen 
Masken für  hre und andere Patenschaften, von 
denen es zu d esem Ze tpunkt noch e nen Mangel 
gab. 

W r überlegten uns m t dem Vere n zur Förderung 
des Patenprojektes e.V. schnelle und unkompl -
z erte Unterstützungsmögl chke ten, be sp elswe -
se für den Kauf von Druckern, Druckerpatronen 
oder Prepa dkarten, dam t d e K nder am Home-
school ng und d e Erwachsenen am Onl ne-Unter-
r cht te lnehmen konnten. Bere ts  m Apr l über den 
Vere n  n t  ert, wurde das Angebot kurz darauf 
noch ergänzt m t e ner Unterstützung b s 300 Euro 
be m Kauf e nes Laptops oder Tablets. 

Das Engagement  m Lockdown und auch für den 
Rest des Jahres verlangte den Ehrenamtl chen 
v el ab. W r waren bee ndruckt von der unglaubl -
chen Flex b l tät. S e haben  hre Patenschaften on-
l ne, per Telefon, E-Ma l und  mmer w eder auch 
präsent unterstützt. 

2020 konnten w r trotz Corona 35 neue Pat* nnen 
gew nnen und  nsgesamt 39 Patenschaften schl e-
ßen. Zum Vergle ch: 2019 waren es 21 neue 
Pat* nnen und  nsgesamt 35 neue Patenschaften. 

E n L chtbl ck  m Sommer 

Dass w r uns  m Sommer an dre Term nen zu je 
zehn Personen  m B ergarten sehen konnten, war 
e ner der Höhepunkte des Jahres. Alle freuten s ch 
sehr, s ch w ederzusehen, zu erzählen und Ge-
me nschaft zu erleben. 



  

      
    

      
      

       
   

    
    

        
      
    

      
   

     

      
    

       
       

    
  

       

      
       

     
        

      
       
      

      
     

     
      

       
    

      
       

      
     

    

    

       
      

     
   

       
      

       
      

      
      

    
       

        
    

Rückbl ck 2020 I B P Begegnung  n Patenschaften 

02 
Neu be B P 

Kurzze tpatenschaften 

Wegen der Schulschl eßungen  n t  erte B P gle ch 
 m Frühjahr das Zw schenangebot von Kurzze tpa-
tenschaften m t e ner Laufze t von dre b s sechs 
Monaten. H er geht es be sp elswe se um Lernh l-
fe, Konversat on auf Deutsch, Lesen üben, H lfe 
be Computerfragen oder Gesprächspatenschaf-
ten. 

E n ge d eser Zusammenkommen s nd erfreul -
cherwe se  n klass sche Patenschaften übergegan-
gen und laufen  mmer noch. D es ze gt, dass so 
e n le chter E nst eg m t e nem zunächst kurzfr st -
gen Engagement v ele Entw cklungsmögl chke ten 
b etet. Das Angebot wurde so gut angenommen, 
dass w r es etabl ert haben. 

Match ng und neue Patenschaften zu Corona-
Ze ten 

Anfangs l efen d e Erstgespräche m t den Fre w ll -
gen telefon sch. Selbstverständl ch wurde we ter-
h n für jede*n neue*n Pat* n e n (erwe tertes) Füh-
rungszeugn s beantragt und d e von der Stadt vor-
gegebene Vere nbarung zum Bürgerschaftl chen 
Engagement abgeschlossen. 

Im Sommer fanden d e Aufnahmen von neuen 

Ehrenamtl chen me st w eder präsent statt, ab No-
vember führten w r d e Gespräche per V deo. 

Dam t w r auch we ter Menschen zusammenbr n-
gen konnten, was gerade  n e ner Kr senze t w e 
d eser w cht g war, haben w r uns bere ts  m Früh-
jahr 2020 für e nen alternat ven Weg entsch eden. 
D e Patenschaften wurden erst e nmal telefon sch 
begonnen. Danach g ng es  nd v duell auch per E-
Ma l, WhatsApp oder Ähnl chem we ter. 

Zw schenze tl ch fanden d e ersten Treffen drau-
ßen oder auch be  uns  m Haus statt. 

W r konnten zu Beg nn der Corona-Ze t v ele Pa-
tenschaften aus unserem e genen Pat* nnen-Pool 
schl eßen. V ele akt ve Ehrenamtl che haben für 
uns d e Werbetrommel gerührt, worüber w r e n ge 
neue Fre w ll ge gew nnen konnten. H erfür noch 
e nmal herzl chen Dank. Auch d e Fre w ll gen-
agenturen verm ttelten we ter Ehrenamtl che. 

Kontakt halten zu den Patenschaften 

Be fast allen Patenschaften wurde der Kontakt 
ze twe l g über Telefon, E-Ma l, WhatsApp und V -
deochat aufrecht erhalten. Neue Patenschaften 
wurden zw schenze tl ch als re ne Onl ne-Paten-
schaften ebenfalls auf d esem Weg begonnen. Oft 
besteht der Kontakt aus e ner Komb nat on von 
Onl ne und Präsenz. Im Sommer haben w r emp-
fohlen d e Treffen draußen abzuhalten, d e Ent-
sche dung überl eßen w r aber, natürl ch  mmer un-
ter Berücks cht gung der off z ellen Regeln, be den 
Se ten der Patenschaften. Inw efern Ehrenamtl che 
überhaupt w eder  n d e Unterkünfte durften, h ng 
von den e nzelnen Unterkünften ab und wurde m t 
der dort zuständ gen Soz alarbe t abgesprochen. 
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03 
B P geht onl ne 

B P-Abende 

Anfang des Jahres trafen w r uns zu e nem „K no-
Abend“ und sahen zusammen den F lm „Als Paul 
über das Meer kam“. 

Im März fand der letzte präsente B P-Abend statt 
m t e nem Vortrag von Frau D pl. Psych. Barbara 
Abdallah-Ste nkopff zum Thema „D e  nklus ve Ge-
sellschaft – Bewahren und Verändern, e ne Aufga-
be für uns alle“. D eser  nteressante Vortrag regte 
alle anschl eßend zu e ner lebhaften D skuss on 
an. 

Im Jun  g ngen w r onl ne und tauschten uns zu ak-
tuellen Themen aus. Dazu gehörten Fragen w e 
der Kontakt zu den Patenschaften, Erfahrungen, 
Vor- und Nachte le von Onl ne-Patenschaften, Nut-
zung von Onl ne-Angeboten und Unterstützungs-
bedarf dafür. 

Unser Onl neangebot  m September zum Thema 
„Vorstellung der Münchner Integreat App“ wurde 
wegen zu ger nger Nachfrage abgesagt. 

Gut besucht war dann w eder der Ländervortrag 
von Sausan J ndaw  über Syr en, der  m Oktober 
stattfand. 

Kontakt zur Soz alarbe t 

Zwe mal konnten w r neuen Bez rkssoz al-
arbe ter* nnen das Patenprojekt B P onl ne vorstel-
len. Der regelmäß ge Jour F xe m t e ner le tenden 
Kolleg n der Bez rkssoz alarbe t fand durchgehend 
statt, präsent, telefon sch oder per V deo. 

Unsere neuen Angebote w e d e Kurzze tpaten-
schaften kommun z erten w r auch per Ma l an alle 
Fre en Träger sow e d e Bez rkssoz alarbe ter* n-
nen und standen/stehen m t  hnen telefon sch  n 
Kontakt. 

Konzept und Internetauftr tt 

Das Patenprojekt B P hat s ch  n den letzten Jah-
ren sehr we terentw ckelt. Es war w cht g, das Kon-
zept zu überarbe ten und anzupassen. Anfang des 
Jahres war es fert g und w r haben es an d e Eh-
renamtl chen und Kooperat onspartner* nnen ver-
sch ckt. Be Interesse können S e es gerne über 
uns erhalten. 

Um unser Angebot übers chtl cher darzustellen 
und auch  m H nbl ck auf d e Onl ne-Fre w ll gen-
messe 2021 haben w r unsere Webs te komplett 
neu aufgebaut. 

Machen S e s ch e n e genes B ld und besuchen 
S e uns unter: 
https://www.muenchen.de/patenprojekt 

https://www.muenchen.de/patenprojekt
https://www.muenchen.de/patenprojekt


 

      
    

     
    

        
      

     
      

     
     

     
     

      
      
       

    
      

     
      

     
      

        
   

       
    

       
     

    
      

     

      
  

       
        

     
        

  

       
     

       
 

      
 

     
     

       
      

    

Rückbl ck 2020 I B P Begegnung  n Patenschaften 

Netzwerken 

In d esem Jahr war es besonders w cht g, m t an-
deren Akteur* nnen des Ehrenamtes und der 
Flüchtl ngsh lfe vernetzt zu ble ben und geme n-
sam Handlungsmögl chke ten zu entw ckeln. 
So waren w r von Beg nn an Te l mehrerer Arbe ts-
gruppen des s ch  m Apr l neu gegründeten „Netz-
werkes Soforth lfe für Geflüchtete München“, e ne 
Kooperat on von Bellevue d  Monaco e.G., Inter-
kulturelles Forum e.V., L chterkette e.V., Münchner 
Flüchtl ngsrat e.V., W llkommen  n München, Par -
tät scher Wohlfahrtsverband BV Oberbayern und 
REGSAM (Reg onale Netzwerkarbe t für Soz ale 
Arbe t  n München). Z el d eses Netzwerkes war 
und  st es, e nen schnellen und trägerübergre fen-
den Austausch und e ne s nnvolle Vernetzung zu 
ermögl chen. 

Außerdem s nd w r Te l des Netzwerkes „Fachrun-
de zur Koord n erung von Angeboten für Geflüch-
tete" von REGSAM sow e der Arbe tsgruppe „Woh-
nen für Geflüchtete und andere Wohnungslose" 
m t der Förderstelle für Bürgerschaftl ches Enga-
gement FöBE, dem Münchner Flüchtl ngsrat e.V., 
den Münchner Fre w ll gen – W r helfen e.V. und 
dem Jugend nformat onszentrum JIZ. 

Zwe mal  m Jahr, auch  n d esem, b etet d eses 
Netzwerk unseren Ehrenamtl chen e nen Vortrag 
(on- oder offl ne) zum Thema „Unterstützung von 
Geflüchteten und anderen Wohnungslosen be der 
Wohnungssuche“ an. E n Immob l enexperte erläu-
tert h er, welche Erwartungen Verm eter* nnen an 
M eter* nnen haben und welche notwend gen 

Unterlagen  n welcher Form d e Bewerbung ent-
halten sollte. 

Se t 2020 b eten w r auch den Vortag „Alles W s-
senswerte rund um SOWON“ an, be  dem e n Kol-
lege aus der Abte lung Soz ale Wohnraumversor-
gung aus dem Amt für Wohnen und M grat on zu 
d esem Thema  nform ert. 

2021 g bt es e nen neuen Vortrag zum Thema „Al-
les W ssenswerte zu den Jobcenter-Le stungen  n 
Bezug auf Wohnungen  m Asylverfahren und für 
andere Wohnungslose“. 

Kooperat on m t dem Vere n zur Förderung des 
Patenprojektes e.V. 

Neben den bere ts erwähnten neuen Angeboten 
zur Unterstützung be m Kauf von Druckerpatronen 
b s zum Laptop fanden auch 2020, wenn mögl ch, 
K nder- und Frauenschw mmkurse statt sow e d e 
Schulm ttel- und W nterschuh- bzw. W nterjacken-
akt on. 
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04 
Gründe zum Fe ern 

Ausgeze chnet! 

Das Netzwerk „Wohnungssuche für Geflüchtete 
und andere Wohnungslose  n München“ wurde m t 
dem Ehrenamtspre s der Bayer schen Vers che-
rungskammer St ftung 2020 zum Thema "Netz-
werk - geme nsam mehr erre chen WIR GESTAL-
TEN" ausgeze chnet. 

Das Patenprojekt B P Begegnung  n Patenschaf-
ten  st Te l des oben beschr ebenen Netzwerkes 
und erh elt d e Ausze chnung zusammen m t dem 

Vere n Münchner Fre w ll ge – W r helfen e.V., dem 
Jugend nformat onszentrum München (JIZ), dem 
Münchner Flüchtl ngsrat e.V. und der Förderstelle 
für Bürgerschaftl ches Engagement FöBE. Der 
Pre s  st m t 5.000 Euro dot ert. 

Da ke ne präsente Pre sverle hung stattf nden 
konnte, wurde von der St ftung e n F lm m t allen 
Pre sträger* nnen gedreht. 

München dankt 

Im Dezember konnten w r sechs Pat* nnen d e Ur-
kunde und das Gutsche nheft der städt schen Aus-
ze chnung „München dankt!“ übersenden. In der 
Urkunde werden neben dem Dank für das Enga-
gement d e konkreten Tät gke ten und d e dam t 
verbundenen Anforderungen, Kompetenzen und 
erworbenen Qual f kat onen dargestellt. 
W r hoffen, dass d e Beschenkten auch bald  hre 
Gutsche ne e nlösen können. 
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